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Heimenkirch – Wie die Polizei
erst vergangene Woche mit-
teilte, hat ein Hund bereits Mit-
te Juni eine 24-jährige Frau in
der Freibadstraße angegriffen
und schwer im Gesicht ver-
letzt. Der Hund, eventuell ein
Streuner, bzw. sein Halter
konnten bislang nicht ermittelt
werden. Deshalb sucht die Lin-
denberger Polizei nun Zeugen
des Vorfalls, der sich am 15. Ju-
ni gegen 18 Uhr ereignete. Der
Hund wird wie folgt beschrie-
ben: Etwa 40 bis 45 Zentime-
ter groß, kurzes helles Fell,
Schlappohren, dunkles Hals-
band mit Steuermarke. Die
Frau führte selbst einen kleine-
ren Hund bei sich. kb

Hund verletzt

Frau schwer

Leutkirch – Ins Schleudern ge-
raten und in die Leitplanke ge-
prallt ist vergangene Woche
ein 30-jähriger Autofahrer auf
der A96. Der Mitsubishi-Lan-
cer-Fahrer fuhr die A96 in Rich-
tung München, so die Polizei.
Da er auf der regennassen
Fahrbahn zu schnell unter-
wegs war, kam er bei Leutkirch
ins Schleudern, prallte in die
rechte Leitplanke und an-
schließend in die Mittelschutz-
planke. Der 30-Jährige blieb
unverletzt. Am Mitsubishi ent-
stand Totalschaden in Höhe
von etwa 30 000 Euro. kb

30 000 Euro

Schaden
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Von MANFRED SCHUBERT
Isny – Der Ausbau des Schul-
zentrums geht in die nächste
Phase. Nachdem die Vorar-
beiten abgeschlossen sind
und das GMS Planungsbüro
mit all seinen Plänen ins Rei-
ne gekommen ist hat die „hei-
ße Phase“ des Mensabaus be-
gonnen. Immerhin werden
nun rund 4,2 Millionen Euro
verbaut damit die Schulen des
gesamten Zentrums eine
spürbare Entlastung erfah-
ren.

Die Höhe der Zuschüsse be-
läuft sich auf etwa 1,7 Millionen
Euro und damit wird deutlich,
dass dieser Bau eine äußerst för-
derungswürdiges Objekt dar-
stellt. Hier geht es nicht nur um
eine „Abfütterungsstelle“ für
die Schüler sondern um die
Grundlage der Ganztagesbe-
treuung. Nicht nur der große
Saal ist hier geplant, sondern
auch Kunst- und Musikräume.

Dass der Raum mit immerhin
196 Sitzplätzen auch für kultu-
relle Belange, Versammlungen
und Theatergruppen genutzt
werden kann, ist schon lange
der Traum der Lehrer und Schul-
leiter in diesem Bereich des
Schulzentrums. Direkt betrof-
fen sind hier Grundschule,
Werkrealschule und Realschule,
die nun aus dem Provisorium
„Ganztagesbetreuung“ endlich
zum festen Mittelpunkt kom-
men können.

Vergangene Woche setzte Pet-
zer Clement (SPD) als Vertre-

tung des Bürgermeisters den
Spatenstich für die neue Mensa
am Schulzentrum. Wolfgang
Grimm, Schulleiter der Werkre-
alschule, hatte ebenfalls den
Spaten in die Hand genommen.
Im Anschluss dankte er allen Be-
teiligten, die zum Beginn der Ar-
beiten beigetragen hatten.

Die Fertigstellung der Mensa
ist zum Beginn des Schuljahres
2011/2012 geplant, aber schon
in diesem Jahr wird ein Großteil
der Arbeiten der Firma Xaver
Deiss abgeschlossen werden.

Noch in den Sommerferien soll
der Bodenaustausch am Stand-
ort erfolgen. Damit wird die Un-
terbauung der Fundamente ab-
geschlossen sein. Architekt
Edwin Stöckle wird die Baulei-
tung übertragen und Paul Rupf-
Bolz ist für die Pläne verant-
wortlich. Bis Weihnachten soll
der Rohbau soweit abgeschlos-
sen sein, dass die Fenster ein-
gesetzt werden können.

„Wir werden immer wieder
gefragt, warum bei sinkenden
Kinderzahlen das Schulzentrum

immer weiter ausgebaut wer-
den muss“, sagte Grimm und
lieferte auch gleich die Erklä-
rung: „Erstens haben sich die
gesamte Lernsituation und die
verwendeten Medien grundle-
gend geändert und zweitens ar-
beiten wir hier in Isny einfach zu
gut“, frohlockte er. Noch immer
sei ein reger Zustrom an Schü-
lern aus den bayerischen Nach-
bargemeinden zu verzeichnen
und das werde sich in absehba-
rer Zeit auch nicht ändern, ist er
überzeugt.

Der Anfang ist gemacht
Spatenstich für den Mensabau am Schulzentrum

Karl Butscher, CDU-Gemeinderat (v.l.), Peter Clement, stellvertretender Bürgermeister (SPD),
Juliane Wolf, Schulleiterin Realschule, Xaver Deiss, Bauunternehmer (Erstellung des Rohbaus),
Wolfgang Grimm, Schulleiter Werkrealschule, Petra Hofer, Vorsitzende des Gesamteltern-
beirats und Anita Gösele, zuständig für schulische und bildungspolitische Belange in der Stadt-
verwaltung, beim Spatenstich für den Mensabau. Foto: Schubert

Gemeindepräsident Werner Muchenberger (rechts) über-
reicht Horst Steinhauser zum Abschied ein Glasbild mit dem
Flawiler Wappen. Foto: Schubert

Isny/Flawil – Traditionell hatte
sich vor kurzem eine Isnyer
Delegation auf den Weg nach
Flawil gemacht. Schon seit
Jahren fährt der Partner-
schaftsausschuss am 1. Au-
gust in die Schweizer Part-
nerstadt, um mit den Bürgern
den eidgenössischen Natio-
nalfeiertag zu begehen.

Die Fahrt war für die Isnyer je-
doch alles andere als ange-
nehm. Staus am Pfändertunnel
und bei Bregenz sorgten für Ver-
zögerung. Dank einiger Telefo-
nate warteten die Schweizer
Freunde um Nationalrat Tho-
mas Müller und Gemeindeprä-
sident Werner Muchenberger
mit ihren Reden, bis auch die Is-
nyer Delegation ihre Plätze in
Flawil eingenommen hatte.

Muchenberger wollte schließ-
lich den ausscheidenden Vorsit-
zenden des Partnerschaftskrei-
ses Isny/Flawil für seine

langjährige Tätigkeit ehren.
Horst Steinhauser und seine
Ehefrau Renate haben in all den
Jahren immer wieder die Kon-
takte nach Flawil aufrecht er-
halten und dazu beigetragen,
dass viele Freundschaften ent-
stehen konnten. Nun liegt die
Tätigkeit in jüngeren Händen.
Jan Rübsam hat den Vorsitz
übernommen und seine Mut-
ter, Rosi Rübsam, wird ihm als
Schriftführerin zur Seite stehen.

Der Nationalfeiertag ist den
Eidgenossen von großer Wich-
tigkeit. Die Signalfeuer der Ur-
kantone werden bis heute mit
Funkenfeuern und Feuerwerk
nachempfunden wenn es
möglich ist. Heuer wurde we-
gen eines Gewitters daraus je-
doch nichts.

Spätestens zum Weihnachts-
markt gibt es ein Wiedersehen
mit den Flawilern. Dann kom-
men sie nach Isny. ms

Besuch in Flawil
Isnyer Delegation beim Nationalfeiertag

Gelungenes Sommerfest mit Elvis-Musik

Isny – Leo Bischof, bekannter Elvis-Interpret, hatte leichtes Spiel als er am Samstag bei Som-
merfest vor dem Gasthof Hirsch am Isnyer Marktplatz seine Show zum Besten gab. Zwar war
die Musik vom Band, der Gesang aber live. Viele Fans hatten sich zwischen Blaserturm und Gast-
hof Hirsch eingefunden um an alte Zeiten erinnert zu werden. Foto: Schubert

Isny – Seit Juli gibt es in Isny
eine neue Themenführung.
Alle zwei Wochen findet sonn-
tags um 11 Uhr eine Führung
zu Isnys Mauern, Türmen und
Gefängnissen statt. Katharina
Briechle-Schubert hat diese
neue Führung ausgearbeitet
und die Isny Marketing GmbH
hat sie ins Programm aufge-
nommen.

Die ganze historische Altstadt
wird bei diesem Gang umrun-
det und nicht nur das Sichtba-

re sondern auch geschichtliches
über die Stadtgründungen und
manche Anekdote aus Isnys Ver-
gangenheit haben dabei ihren
Platz gefunden.

Die nächste Führung ist am
kommenden Sonntag, 15. Au-
gust, um 11 Uhr ab dem Kur-
haus. Weitere Termine können
beim Büro für Tourismus unter
der Telefonnummer 07562/97
56 311 in Erfahrung gebracht
werden. Die Führung dauert
rund 90 Minuten. ms

Neues Angebot
Führung zu Isnys Mauern und Türme

Isny – Im Rahmen des Oberst-
dorfer Musiksommers gas-
tiert am kommenden Sams-
tag, 14. August, um 20 Uhr die
Violinvirtuosin Tanja Becker-
Bender mit einem erlesenen
Capricenprogramm im Isnyer
Schloss.

In „L’arte dell’arco“ kombi-
niert Becker-Bender die be-
rühmten Capricen von Niccolò
Paganini mit Bravourstücken
von Giuseppe Tartini und Pietro
Locatelli, die als Wegbereiter
des legendären Paganini
gelten. Mit vertiefenden Ge-
danken zu Leben und Werk be-
reichert die Schauspielerin Jutta
Menzel den Genuss der virtuo-
sen Klänge.

„Tanja Becker-Bender ist
eine der ganz wenigen Frau-
en, die sich der Herausforde-
rung gestellt haben, Niccolò
Paganinis 24 Capricen für
eine CD aufzunehmen. Sie

legt damit Zeugnis ab über ihr
virtuoses Können, noch viel
mehr dokumentiert sie damit
ihren ausgeprägten Sinn für
Klang“, war unlängst im
Deutschlandradio über sie zu
hören.

Besondere Freikarten

Alle, die 2010 wie der Oberst-
dorfer Musiksommer das 18. Le-
bensjahr vollenden, sind zu ei-
nem Konzertbesuch bei freiem
Eintritt eingeladen.

Die Freikarten gibt es im Festi-
valbüro oder an der Abendkas-
se gegen Vorlage eines Auswei-
ses, solange das Kontingent pro
Konzert reicht.

Karten für das Konzert gibt es
bei der Isny Marketing GmbH
unter der Telefonnummer
07562/97 56 30 oder bei der
Tourist-Info Oberstdorf unter
der Telefonnummer 08322/70
02 90. kb

Kammerkonzert
Tanja Becker-Bender im Isnyer Schloss
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Rahmen- u. Fotoatelier Kayser
Obertorstraße 8 • 88316 Isny • Tel. 07562/981777

E-Mail: Rahmenkayserisny@aol.com

Ihre Anzeigen - Annahmestelle bei:

Genießen Sie den Blick von unserer
Terrasse über die Golfanlagen auf ein
einmaliges Panorama von Isny und die
dahinter liegenden Alpen.
Adventure-Golf ist die völlig neue Art
des Minigolfspielens auf 18 Bahnen, die
bis zu 20 Meter lang sind. Der Spiel-
erfolg auf den naturidentischen Kunstra-
senbahnen ergibt sich aus Geschicklich-
keit, strategischem Vorgehen und dem
Gefühl für den Lauf des Balles.
Unsere Bewirtung sorgt vor und nach
dem Spiel für Ihr leibliches Wohl.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Panorama-Adventure-Golf
88316 Isny-Neutrauchburg
Schloßstr. 10
Tel.: 07562/975144

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich geöffnet – 11.00 – 22.00 Uhr 
Sa. u. So. 10.00 – 22.00 Uhr

Am Rand des Naturschutz-
gebietes „Rotmoos“ befin-
det sich unsere 5.000 m2

große neue Anlage.

Panorama-Adventure-Golf
Isny-

Neutrauchburg

www.panorama-isny.de

Tel. 07562/8642  M  www.kino-isny.de

Intelligenter Thriller mit Leonardo DiCaprio u. a. beste Mundreklame!
M INCEPTION M Täglich 21.30 Uhr M 12 J. M NEU!

Finale für das grüne Knuddelmonster und seine Freunde
M FÜR IMMER SHREK M Täglich 15 Uhr Uhr M 6 J. M 6. Wo.

Bundesstart ! Das Kinoereignis des Sommers! Problem gelöst …
M DAS A-TEAM – der Film M Täglich 20 Uhr 

M Do., Sa., So., Mo. + Mi. auch 17 Uhr M Fr. u. Sa. auch 22.30 Uhr M 12 J.
Adam Sandler u. Kevin James in der neuen Komödie!

M KINDSKÖPFE M Täglich 15 + 16.45 + 19.30 Uhr M 6 J. M NEU!
Ferienkinderkino:

M Fr. + Di. 17 Uhr M DER FUCHS UND DAS MÄDCHEN M nur 2.50 Eintritt

TEL. 07562/8642

Im Berggasthaus Haldenhof wird noch nach Omas alten
Rezepten gekocht. Deftig, schmackhaft und mit anstän-
digen Portionen verwöhnt die Wirtin ihre Gäste. Ganz
ohne Fritteuse, Dämpfer oder Mikrowelle werden hier
noch wohlschmeckende Gerichte in der Gusspfanne
und im Ofenrohr gekocht. Jeden Dienstag
gibt es ab 19.30 Uhr Live-Musik. Im Som-
mer kann man ein  kühles Weißbier im Bier-
garten mit dem Alpenpanorama genießen. 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Fr. 14-24 Uhr; 
Sa., So., Feiertage 12-24 Uhr; 
Do. ab 17 Uhr.
Mi. Ruhetag

Berggasthaus Haldenhof
§ Halden 1 § Isny-Neutrauchburg §  
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Natürlich alles frisch zubereitet, ohne Mikrowelle und Friteuse…
Für unsere Schnitzel, Krustenbraten, Kässpätzle sind wir schon bekannt…

Haben Sie schon unsere hausgebackenen Kuchen und Torten probiert?
Wir backen wie zu Omas Zeiten ohne jegliche künstliche Haltbarkeitsmittel !

Wir freuen uns auf Sie

Wir sind heuer NICHT auf der Allgäuer Festwoche - Bei JOAS-Fenster ist TÄGLICH Messe.

Während der Messewochen bis zu 8% Messerabatt für Fenster, Haustür, Wintergarten,
Terrassendach, Sonnenschutz und Garagentor

Besuchen Sie uns oder vereinbaren einen Termin unter: 08341-93660

Während der Messewochen jeden Sonntag Schausonntag, von 13 - 17 Uhr,
ohne Beratung und Verkauf.

*Im Aktionszeitraum vom 14. 08. bis 30. 09. 2010 max. 8% Rabatt in Kombination aus Sparurkunde und Messerabatt.

Innovapark 21, Kreisverkehr Nähe B12
87600 Kaufbeuren

Tel. 08341/93660

www.joas.de
Mo - Fr 8.00 - 18.00 - Sa 9.00 - 14.00

DIE NEUE                   WINTERGARTEN AUSSTELLUNG

Messewochen bei JOAS-Fenster in Kaufbeuren
vom 14. 08. bis 30. 09. 2010


